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Ein runder Geburtstag: 10 Jahre Heinrichs Familienhaus

Im November 2010 wurde eine große Idee zur Wirklichkeit: 
Das Heinrichs Familienhaus der DRK-Heinrich-Schwes-
ternschaft e.V. öffnete seine Türen. Es ist ein Haus für Kinder 
und Familien, insbesondere für die, die von chronischer, 
schwerer oder langwieriger Krankheit betroffen 
sind. 3 Jahre Konzeptarbeit, Planung und 
Entwicklung hatte es gebraucht, bis am 
21.11.2010 die ersten 15 Kinder in die neue 
Kita im Erdgeschoss einzogen und das 
Haus zum Leben erweckten. Noch vor 
der Fertigstellung des Baus wurden die 
Kinder und ihre Eltern in den benach-
barten Räumlichkeiten der DRK-An-
schar-Schwesternschaft Kiel e.V. von dem 
neuen Erzieher*innenteam begrüßt. Eine 
langsame Eingewöhnung für alle war das Ziel. 
Mit den letzten Bauarbeiten und dem Beginn des 
Umzuges ins neue Haus versank Kiel im Schnee. Die wei-
ße Pracht bereitete Handwerkern und Umzugsunterneh-
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In diesem Heft

men große Schwierigkeiten. Während in der fertigen Kita 
bereits das Leben tobte, verwandelte sich schließlich auch 
die oberen Etage in moderne, helle Büros und Schulungs-

räume. Alle Fachkräfte des Brückenteams und 
des Bildungsbereichs nahmen ihre Arbeit 

auf. Das Heinrichs Familienhaus hat 
sich in 10 Jahren zu einem sehr le-
bendigen Ort für viele Menschen 
entwickelt. Im Team „Bildung“ 
sind mittlerweile 5 Fachkräfte 
beschäftigt. Viele Aus-, Fort- und 
Weiterbildungen, Fachtage und 
Präventionsangebote sind durch-
geführt worden. Ein Hauptaugen-

merk unserer Arbeit liegt weiterhin 
auf chronisch kranken Kindern. Ihnen 

ein „normales“ Leben in Kita und Schule 
zu ermöglichen, bedeutet uns sehr viel. Daher be-

fassen wir uns derzeit intensiv mit dem Thema „Schulge-
sundheitspflege“. Das Brückenteam, das mit 2 Fachkräften 
begann, ist heute zu einem großen Team angewachsen: 
7 Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen, 3 Fach-
ärzt*innen und 2 Hebammen. Auch die Kita ist gewach-
sen. 30 Krippen- und 55 Elementarkinder kommen täglich 
zu uns. Sie werden von einem 22-köpfigen Team aus Pä-
dagogik und Pflege betreut. Gern hätten wir den 10. Ge-
burtstag unseres Heinrichs Familienhauses gefeiert. Doch 
aufgrund der aktuellen Pandemielage mussten wir leider 
davon Abstand nehmen. Aber dennoch: Wir freuen uns 
über die vergangenen, sehr lebendigen Jahre! 

•  Geburtstag Heinrichs  
Familienhaus

•  Kinderaugen zum 
Leuchten bringen

•  Leitungswechsel Kita  
und Brückenteam

•      Danke für große  
Geldspenden

•  Neue Fort- und  
Weiterbildungen



Große Geldspende für die 
DRK-Heinrich-Schwesternschaft e.V.

Neuer Kurs: Zusatz-
qualifikation Palliative 
Care für Pflegende

„Kinderaugen zum Leuchten bringen - Juleglimt e.V.“ und RSH spenden 

Wir sind mit einer sehr großen Spende bedacht worden: 
20.000 Euro sind auf unserem Konto eingegangen! Wir 
freuen uns riesig und richten unseren ganz besonderen 
Dank an die großzügigen Spender*innen. Das Geld setzen 
wir für die satzungsgemäßen Aufgaben der DRK-Hein-
rich-Schwesternschaft e.V. ein. Es fließt u.a. in einen der 
dringend benötigten Dienstwagen für das Brückenteam 
sowie in einen Kinderwagen für die Kitakinder. Vielen 
Dank für diese großzügige Unterstützung!

Liebes Brückenteam
Nach der Geburt von Liv Greta fiel 
der Start der jungen Familie nicht 
leicht. Bei dem Kind wurde eine 
metatropische Dysplasie diagnosti-
ziert. Hierbei handelt es sich um 
eine seltene angeborene Skelett-
dysplasie mit dem Hauptmerkmal 
eines Kleinwuchses. Es ist unklar, 
wann und ob diese Kinder laufen ler-
nen. Die Mutter war sehr jung, alleinerzie-
hend und viele offene Fragen standen im Raum. Was für 
Hilfsmittel sind angebracht? Wie findet man die passen-
de Krankengymnastik vor Ort? Durch diesen Dschungel 
konnten wir die Familie im Rahmen der sozialmedizini-
schen Nachsoge führen. Außerdem konnten wir Arztbe-
suche begleiten und für offene Fragen bei unseren regel-
mäßigen Hausbesuchen zur Verfügung stehen. Zu unserer 
Freude erreichten uns nach Abschluss der Betreuung fol-
gende warmen Worte: 
„Liebes Brückenteam, wir möchten uns recht herzlich für 
die letzten drei Monate mit euch bedanken. Jede Unter-
stützung, die wir erhalten haben, haben wir dankend 
angenommen. Ohne euch hätten wir das alles nicht ge-
schafft.“

Wir gratulieren herzlich 
den Absolvent*innen, die 
in diesem Jahr ihren Ab-
schluss bei uns in der  Aus- 
und Weiterbildung gemacht 
haben. 17 Examensschü-
ler*innen haben in einem 
integrativen Kurs die  
Ausbildung zur Altenpfle-
ger*innen und Gesund-
heits- und Krankenpfle-
ger*innen absolviert und 
mit Bravour ihre Prüfun-
gen bestanden. Der drei-
jährige Ausbildungskurs 
war eine erfolgreiche Ko-
operation zwischen den 
DRK-Schwesternschaften 
Kiel und der Akademie 
des DRK-Landesverbandes 
Schleswig-Holstein. 
Weiterhin gratulieren wir 
11 neuen Familien-Gesund-
heits- und Kinderkranken-
pflegerinnen und Familien-
hebammen. Sie haben die 
Qualifizierung in 8 Mo-
dulen erfolgreich beendet. 
Im  Rahmen der „Frühen 
Hilfen“ haben die Absol-
vent*innen zukünftig die 
Aufgabe, die Elternkompe-
tenz in Gesundheits- und 
Alltagsfragen zu stärken 
und die Gesundheit von 
Kindern zu schützen. 

FORT- UND WEITERBILDUNGEN 2021
Thema: Gemeinsame Qualifikation Familien-Gesundheits-  
26.01.2021 und Kinderkrankenpflege, Familienhebamme

Thema: Zusatzqualifikation Palliative Care für Pflegende,
15.03.2021 zertifiziert durch die Gesellschaft für Palliativmedizin

Anmeldung:  
Mechthild Honkomp
honkomp@heinrich-schwestern.de 
Tel.: 0431.887 23  12
www.drk-schwesternschaften-kiel.de

Thema: Motorische Entwicklung im Kindesalter: 
22.03.2021 Was ist förderlich oder hinderlich?
 
Thema: Sterben und Tod in anderen Kulturkreisen:
04.05.2021 Wie gelingt eine kultursensible Palliativversorgung?

Thema: Fachtag 2021: 
17.06.2021 Adipositas im Kindesalter und Schulgesundheitspflege

Thema: Begleitung von Müttern nach traumatischen
25.08.2021 Geburtserlebnissen in den Frühen Hilfen

Thema: Im Gespräch bleiben, auch und gerade dann, wenn es 
09.09.2021 schwierig wird.

Wir sind bei der Versorgung und Begleitung 
von schwer, chronisch und lebensbegrenzt er-
krankten Kindern und ihren Familien auf Ihre 
Spenden angewiesen. Spenden Sie, damit wir 
die betroffenen Familien unterstützen können!

Wie Sie helfen können
Ob Anlassspenden bei Geburtstagen, Jubiläen, 
Sommerfesten, Taufen oder Hochzeiten. Oder 
als Kondolenzspenden. Es gibt viele Möglich-
keiten, sich uns zuzuwenden. Auch soziales 
Unternehmensengagement und Unterneh-
mensjubiläen sind Ideen für das Sammeln von 
Spenden. Sprechen Sie uns gern zu unseren 
Spendenprojekten an. Wir freuen uns auf ein 
Gespräch mit Ihnen.

Ihre Ansprechpartnerinnen
Maria Lüdeke (Vorsitzende)
Stefanie Ströbel (Stellvertretende Vorsitzende)
Tel.: 0431-122 11 21/17

Spendenkonto
DRK-Heinrich-Schwesternschaft e.V.
Fördesparkasse
IBAN: DE 94210501700000103325
BIC: NOLADE21KIE

Mit Spenden helfen !

Ein ganz großer Dank geht an den Verein Juleglimt e.V. , 
der sich bereits im vergangenen Jahr für das Brückenteam 
der DRK-Heinrich-Schwesternschaft e.V. stark gemacht 
hat. Im Rahmen der diesjährigen Weihnachtsspendenak-
tion sammelte der Verein wieder Geld für die Brücken-
schwestern und erhielt dabei große Unterstützung von 
„RSH hilft helfen“. Das Brückenteam freut sich nun riesig 
über eine Spende von 3.000 Euro! Das Team benötigt die 

Spenden vor allem für zusätzliche Zeit, die die Gesund-
heits- und Kinderkrankenschwestern in der Familie mit 
lebensbegrenzt erkrankten Kindern verbringen. Außer-
dem werden Spenden für die Beratung und Nachsorge 
der Familien wie auch für weitere Fahrzeuge gebraucht. 
Juleglimt e.V. ist ein gemeinnütziger Verein mit der Aufga-
be, traurige Kinderaugen wieder zum Strahlen zu bringen. 

Die diesjährige Zusatzqualifikation 
Palliative Care für Pflegende hat im 
Juli begonnen. Wir begrüßen ganz 
herzlich die Teilnehmer*innen und 
freuen uns sehr auf die gemeinsame Zeit. Ein nachfolgender  Kurs beginnt im März 
2021 und ist zertifiziert von der Gesellschaft für Palliativmedizin. Interessent*innen 
können sich ab jetzt dafür bei uns anmelden. 

Thema: Sterben und Tod in anderen Kulturkreisen:
05.10.2021 Wie gelingt eine kultursensible Palliativversorgung?

Thema: Keine Angst vor Angehörigen
15.11.2021

Herzlichen
Glückwunsch

 Bald wieder mit dabei!
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Hospiz Dänischer Wohld

Nach 13 Jahren verlässt Barbara 
Lehmann das Brückenteam 

Kita hat neue Leitungskräfte

Nach vielen Jahren Planung, Spendensammeln und Über-
zeugungsarbeit ist im September das Hospiz im Wohld 
offiziell eröffnet worden. Es ist ein sehr modernes, groß-
zügiges und freundliches Haus mit 8 
Betten für schwerkranke Erwach-
sene sowie zwei weiteren für 
Kinder und Jugendliche sowie 
deren Familien entstanden. 
Die Pflege und Versorgung 
haben Fachkräfte der DRK-
Heinrich-Schwesternschaft e.V. 
übernommen. Die pflegerische 
Leitung  wurde Barbara Lehmann 
und Annika Scheel übertragen. Wir 
freuen uns über die Zusammenarbeit mit dem Hospiz-
verein Dänischer Wohld und wünschen dem neuen Team 
und dem Haus alles Gute!

Alles verändert sich, auch 
das Brückenteam. So gibt 
Barbara Lehmann nach 
13 Jahren die Leitung an 
ihre neue Kollegin, Kristin 
Tiedemann, ab. Barbara 
Lehmann wechselt als Lei-
tungskraft in das Hospiz 
Dänischer Wohld. Sie ist 
sehr dankbar für die ge-

meinsame Zeit mit Sonja Kuchel, mit der sie das Brückenteam auf-
gebaut und weiterentwickelt hat: „Wir hatten viele Herausforde-
rungen zu schaffen und konnten uns dabei sehr aufeinander 
verlassen“. Willkommen heißt das Brückenteam nun Kristin 
Tiedemann. Sie ist Fachgesundheits- und Kinderkranken-
pflegerin für Anästhesie und Intensivmedizin. Viele Jahre 
war sie in der stationären und häuslichen Intensivpflege 
tätig. Nach einer intensiven Einarbeitungszeit leitet Kris-
tin Tiedemann nun zusammen mit Sonja Kuchel das Brü-
ckenteam und freut sich über ihre neue Tätigkeit: „Ich fand 
die Arbeit des Brückenteams schon immer sehr spannend und 
hatte Lust, ein Teil dieser sehr wertvollen  Arbeit zu sein“.  Wir wün-
schen Barbara und Kristin viel Freude in ihrem jeweils neuen Team 
und für die Zukunft alles Gute!

Wir verabschiedeten uns im Sommer von Michaela Schö-
ning aus unserer Kita. „Michi“ war von der ersten Stunde 
an als Erzieherin bei uns und erinnert sich noch lebhaft an 
die ersten Kinder. Ganze 10 Jahre war sie in unserer Kita 
tätig, seit 2014 als Leitungskraft. Mich ist studierte Päda-
gogin für Frühe Kindheit. Für sie ist Inklusion „alles“. Es 
ginge ihr hierbei um das Eingehen auf und Verbinden 
von Menschen, egal ob mit oder ohne Behinderun-
gen. Janne Ohl übernimmt nun die Leitung der Kita, 
gemeinsam mit Jennifer Derlin als ihre Stellvertretung. 
Beide Päda-

goginnen ha-
ben als studen-
tische Hilfskraft 
in unserer Kita 
gearbeitet und 
sind später als 
Erzieherinnen 
in das Team ein-
gestiegen. Wir 
wünschen Janne und Jennifer einen guten Start in der Kita 
und Michi viel Erfolg für ihren neuen beruflichen Weg.  

Die beiden 
DRK-Schwesternschaften, 

Heinrich und Anschar, sind auch im 
Internet enger zusammengerückt:

 www.drk-schwesternschaften-kiel.de
Schauen Sie doch 

mal rein! 
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Barbara Lehmann (links) verlässt das Brückenteam.
Kristin Tiedemann (rechts) ist ihre Nachfolgerin.
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Michaela Schöning (links) und die neue Kita-Leitung, 
Jennifer Derlin und Janne Ohl (v.li.n.re.)
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